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Themenfeld Bauen & Wohnen

Digitales Baugenehmigungsverfahren



THEMENFELD 

BAUEN UND WOHNEN
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Themenfelder und Verantwortung
Umsetzung der OZG Leistungen erfolgt in 14 Themenfeldern



Das Themenfeld Bauen & Wohnen 

umfasst 59 Leistungen in 3 Lebenslagen
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Lebens-

lage



Insbesondere die Lebenslage 
„Bauen & Immobilien“ ist von hoher gesellschaftlicher 

und politischer Relevanz 

Umfangreiche 

Wohnraumoffensive soll 1,5 Mio. 

neue Wohnungen schaffen, um 

gegen Mangel an bezahlbarem 

Wohnraum vorzugehen

Gesellschaftliche Relevanz

Über 100 Tsd. 

Baugenehmigungen für über 

350 Tsd. neue Wohnungen im 

Jahr 2017 erteilt

Baugenehmigung spielt eine 

zentrale Rolle

Wohngipfel der Bundesregierung 

am 21. September 2018 hat 

Digitalisierung des 

Bauantrags angekündigt – für 

höhere Verwaltungseffizienz und 

bessere Kundenfreundlichkeit

Zentrales Versprechen des 

Wohngipfels 2018



DIGITALISIERUNGSLABOR

BAUGENEHMIGUNG/

BAUVORBESCHEID
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Start: Kick off im September 2018

Ziel: Entwicklung einer digitalen nutzerfreundlichen Lösung 
für die Bauantragstellung, die anschließend in einem
Implementierungsprojekt in den Ländern übernommen 
werden kann.

Ende: Abschlussveranstaltung Mai 2019

DIGITALISIERUNGSLABOR
BAUGENEHMIGUNG/ BAUVORBESCHEID



LABORERGEBNISSE
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LABORERGEBNISSE
VORHABENSKLÄRUNG IM KONTEXT EINES WOHNGEBÄUDES

Bauherr/

Bauvorlage-

berechtigter
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LABORERGEBNISSE I
HERLEITUNG DES ZIELPROZESSES UND KLICK PROTOTYPEN

Design Thinking Workshop - Nutzerreise
Nutzertests

Erstellung Klick Dummy
FIM - Prozessmodellierung

Identifizierung der Nutzer



Vorteile der entwickelten Lösung
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LABORERGEBNISSEII
DARSTELLUNG DES ZUKÜNFTIGEN BEARBEITUNGSPROZESSES

Referenzprozess Identifizierung RegisterschnittstellenRechtliche Gemeinsamkeiten und Unterschiede

FIM - Datenfelder
bescheide



NACHNUTZBARKEIT DER 

ERGEBNISSE & AUSBLICK
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Umsetzungsbündel | Umsetzungsplanung
Bauvorhaben 1 



Projekt NWM.online

- Modellprojekt, gefördert aus der E-Governmentrichtlinie

- Online-Antragstellung ist seit dem 01.01.2109 möglich

- 5 Verfahrensarten identifiziert, Prozesse wurden medienbruchfrei von der 

Antragstellung bis zum Bescheid auf der Infrastruktur des Landkreises 

Nordwestmecklenburg abgebildet 

- interne organisationsübergreifende Kommunikation über gemeinsame 

Dokumentennutzung im DMS realisiert

- Fachverfahren ProBauG wurde angebunden

- Online-Vorhabenklärung für den Bürger ist noch nicht möglich

- Fehlen eines gemeinsamer Vorgangsraum, um auch verwaltungsübergrei-

fende Kommunikation zu ermöglichen. Die Realisierung ist in NWM bis 

Ende des Jahres vorgesehen.
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MV-Serviceportal | Bauantrag
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Übersicht MV-Projekte
Baugenehmigung
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• Vergleich NWM-Lösung mit anderen Kommunen in MV

• Erstellung Feinkonzeption zur flächendeckenden        
Nachnutzung

1.

Umsetzungskonzept 

Baugenehmigung

• Ergänzung zur vollständige FIM-inisierung

• Erstellung Vorhabensklärung/ Wegweiser

• ggf. Erstellung/ Anpassung Klick Dummy

2.

Fortführung OZG Labor 

Bauvorhaben 1 

Baugenehmigung

• Ergänzung User Stories/ Use Cases

• Umsetzung auf MV-Serviceportal für 
Bauordnungsbehörden MV

3. 

Referenz-

implementierung



MV im Dialog 
mit weiteren Bundesländern
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LINKSAMMLUNG
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Ein Klick

OZG Informationsplattform

MV-Serviceportal
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DANKE FÜR IHRE 

AUFMERKSAMKEIT !
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BACK UP
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Übersicht aller Leistungen
Bauen und Wohnen
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8 Leistungsbündel in 3-Wellenplanungslogik
Mecklenburg Vorpommern

Überschrift noch ergänzen
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OZG – Grad der Umsetzung
Stufe 1 bis 4 
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LABORERGEBNISSE
ÜBERSICHT


